
 

www.kolpingwerk-augsburg.de  info@kolpingwerk-augsburg.de 

November 2017

Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg  
Frauentorstr. 29 
86152 Augsburg  
Tel.: 0821/3443-133 
Fax: 0821/3443-172 
E-Mail: info@kolpingwerk-augsburg.de 
Internet: www.kolpingwerk-augsburg.de 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Aus dem Inhalt:  
 

Gottesdienst Rudolf Geiselberger     S.   3 

Arbeitshilfe Zukunftsprozess      S.   5 

Austauschtreffen Verantwortliche in der Familienarbeit S.   8 

Busangebot zum Jugendevent „Sternenklar“   S.  10 

Fit fürs Vorstandsamt: Sitzungsleitung    S.  13 
 

Ausführliches Inhaltsverzeichnis auf Seite 2 
 
 
 Anlagen: 
- Materialseite: Gottesdienst „Upgrade – unser Weg in die Zukunft“ 
- Antragsformular „Ehrenzeichen für Kolpingsfamilien“  
- Flyer und Plakat zur Familienwallfahrt nach Assisi  
- Anmeldeformular zu den regionalen Zukunftsforen 2018 
- Buchungsformular zu einem Diskussionsabend in der Kolpingsfamilie zum Zu-

kunftsprozess  
- Plakat Rorategottesdienst zum Gedenken an Diözesanpräses Geiselberger  
- Aktionskarte „Solidarisch und gerecht – das Rentenmodell der Verbände“ 
- Rechenschaftsbericht 2017 der Kolpingjugend Diözesanverband Augsburg 
- Flyer Veranstaltungen der Kolpingjugend 2018 
- Prisma „70 Jahre BDKJ und 10 Jahre BDKJ-Stiftung“ 
- Terminliste 



 - 2 - 

Inhalt: 
 

ALLGEMEINES 3 
Vorsitzendenkonferenz in St. Georg 3 

Gottesdienst für Präses Geiselberger 3 

Vorstellung Arbeitsbereich: Kommission Leben 
über 60 3 

Ehrenzeichen von Kolpingsfamilien 3 

Künftig vier Kolping Aktuell 4 

Internetbaukasten 4 

Pfarrgemeinderatswahlen 2018 4 

Kirchenverwaltungswahlen 2018 4 

Zustiftungsbetrag funktioniert 4 

23 Mitglieder zahlten Einmalbetrag 5 

ZUKUNFTSPROZESS UPGRADE 5 
Arbeitshilfe für Kolpingsfamilien 5 

Unterstützung vom Vorstand 5 

Regionales Zukunftsforum 5 

AUS DER SELBSTVERWALTUNG/POLITIK 5 
Barmer wählten Versicherungsparlament 5 

Kolping im Bundestag 6 

WählBar 2.018 – Landtagswahlen 6 

WählBar 2.018 Unterstützung 6 

Auftakt zur Landtagswahl 6 

Bürgergutachten Bayern 6 

Postkartenaktion zum Rentenmodell 6 

Erklärungen zu politischen Themen 7 

AUS DER FAMILIENARBEIT 7 
Familien-Aktion des Allgäuhaus in Wertach 7 

Ein modernes Familienmodell 7 

Austauschtreffen für Verantwortliche 8 

Familienwallfahrt nach Assisi 8 

FÜR FRAUEN 8 
Frauenwochenende in Ohlstadt 8 

"Marie Curie" beim Frauen-Filmabend 8 

AUS DER PASTORAL 8 
Oasentage 8 

Neue Präsides und Geistliche Leiter 9 

Gottesdienst Kolping-Gedenktag 9 

AUS DER INTERNATIONALEN ARBEIT 9 
Generalversammlung in Peru 9 

Kolpingwerk Ungarn verortet in der 
Gesellschaft 9 

Material Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger 9 

AUS DER KOLPINGJUGEND 10 
Diözesanleitung neu besetzt 10 

70 Jahre BDKJ und 10 Jahre BDKJ-Stiftung 10 

#kjzukunftsbauer 10 

Busangebot zum Jugendevent 10 

Diözesankonferenzen 2018 10 

AUS KOLPINGSFAMILIEN UND BEZIRKEN 11 
50 Jahre Bodenseekonferenz 11 

Bezirksvorstand Donau-Iller bestätigt 11 

AUS UNSEREN EINRICHTUNGEN 11 
Kolping-Restaurant bewirtet auch 2018 11 

Europa-Tagung in Reimlingen 11 

Wechsel Leitung Bildungszentren 12 

AUS DEM BUNDES- UND LANDESVERBAND
 12 
Bayern-Radltour 2018 12 

Künftig nur vier Ausgaben Kolpingmagazin 12 

Neuer ACA-Vorstand Bayern 12 

Kolping-Kinderbuch 12 

NEUE VORTRAGSANGEBOTE 12 
Wer hat Angst vorm neuen Nachbarn – wie 
geht Integration? 12 

Weitere Vortragsangebote 13 

VERANSTALTUNGEN 13 
Gedenken an Verstorbene 13 

Kolping-Skimeisterschaft 13 

Fit fürs Vorstandsamt: Sitzungsleitung 13 

Kolping-Friedenswanderung 13 

Pilgerreise nach Rumänien 13 

Jubiläumsjahr 2018: WIR FEIERN BAYERN 14 

AUS DEM BÜRO 14 
Ausbildung für hauptberufliche BuB-
Verantwortliche 14 

Öffnungszeiten Büro zwischen den Jahren 14 

TERMINE BEZIRKE 14 

  



 - 3 - 

v.r. hinten: Vera Heinz, Brigitte Essl, Heinz Gams, Franz-
Xaver Götz, Franz Sedlmeir, Werner Stricker 
v.r. unten: Waltraud Stricker, Mina Götz, Hedwig Resch, 
Sonja Tomaschek, Johanna Pongratz;  
nicht im Bild: Anni und Helmut Bauer  

ALLGEMEINES 
Vorsitzendenkonferenz in St. Georg 

Die Vorsitzendenkonferenz am 27. Januar 2018 findet von 09:30 bis ca. 17:00 Uhr im Pfarrheim von St. Georg 
in Augsburg (Georgenstraße 14A) statt. Als inhaltliches Thema hat der Diözesanvorstand den Zukunftspro-
zess festgelegt. Darüber hinaus wird es weitere Informationen und Zeit zum Austausch geben. Eine detaillier-
te Einladung erfolgt im Dezember. Um eine Anmeldung im Diözesanbüro wird bis zum 22. Januar gebeten. 
Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.kolpingwerk-augsburg.de/V1069.  
 
Gottesdienst für Präses Geiselberger 

Am 3. Mai 1987 ist Diözesanpräses Msgr. Rudolf Geiselberger überraschend auf 
dem Thaneller verstorben. Die Erinnerung an den beliebten Präses ist auch 30 
Jahre nach seinem Tod lebendig. Nicht zuletzt, weil die nach seinem Tod gegründe-
te Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger seinen Namen trägt. Am 6. Dezember findet 
in der Kirche „Unsere Liebe Frau von Wladimir“ in Penzberg (Pater-Sabino-Weg 4) 
um 18:00 Uhr mit einem Rorate eine Gedenkmesse für Präses Geiselberger statt. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Begegnung. Zur Planung für die Kol-
pingsfamilie Penzberg ist eine Anmeldung bis zum 27. Dezember bei der Kol-
pingstiftung-Rudolf-Geiselberger notwendig (Tel.: 0821 3443- 157; E-Mail: in-
fo(at)kolpingstiftung.de). Bitte Banner mitbringen! Infos auch auf 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1188.  
 
Vorstellung Arbeitsbereich: Kommission Leben über 60  

Der Altersdurchschnitt vieler Kolpingsfamilien steigt und 
somit auch die Zahl der über 60-Jährigen. Dies ist ein 
Grund mehr, sich intensiv mit dieser Zielgruppe 
auseinanderzussetzen. Neben einem neuen Namen kamen 
auch neue Kommissionsmitglieder hinzu. Der Gruppe 
gehören nun an: Waltraud und Werner Stricker (Günzburg), 
Anni und Helmut Bauer (Wertingen), Brigitte Essl (Bad 
Wörishofen), Vera Heinz (Neusäß), Hedwig Resch 
(Peißenberg), Mina Götz (Nördlingen),  Heinz Gams 
(Augsburg), Franz-Xaver Götz (Friedberg) und Franz 
Sedlmeir (Mering). Die Leitung obliegt Sonja Tomaschek 
(Nördlingen). Begleitet wird die Gruppe von 
Bildungsreferentin Johanna Pongratz.  

Tag der Ideen 
Den neuen Namen aufgreifend, findet am Samstag, den 10. März eine Veranstaltung unter dem Motto „Leben 
über 60 – Tag der Ideen“ statt. Mit einem Markt der Möglichkeiten findet jeder Besucher sowohl für sich 
persönlich, aber auch für die Kolpingsfamilie oder Seniorengruppe etwas, dass er mitnehmen kann. Weitere 
Informationen finden sich unter www.kolping-aktuell.de/V1194. 
 
Ansprechpartner 
Sonja Tomaschek, Leitung der Kommission E-Mail: sonja.tomaschek(at)kolpingwerk-augsburg.de 
Johanna Pongratz, Bildungsreferentin  E-Mail: johanna.pongratz(at)kolping-augsburg.de  
 
Ehrenzeichen von Kolpingsfamilien 

Die Bundesversammlung in Köln hat im vergangenen Jahr im Rahmen einer neuen „Ehrenordnung des Kol-
pingwerkes Deutschland“ die Einführung eines „Ehrenzeichen der Kolpingsfamilien im Kolpingwerk Deutsch-
land“ beschlossen. „Das bronzene Ehrenzeichen wird an Mitglieder des Verbandes für besondere Verdienste 
um die Kolpingsfamilie verliehen“, heißt es in der Ehrenordnung. „Solche Verdienste können sein: Langjäh-
rige Mitarbeit, besondere Verdienste oder Engagement, die Idee Adolph Kolpings sowie das Leitbild des 
Kolpingwerkes Deutschland auf örtlicher Ebene umzusetzen.“ Dem Ehrenzeichen wird eine vom Diözesan-
vorsitzenden und Diözesanpräses unterzeichnete Urkunde beigefügt. Durch die Kolpingsfamilie wird den 
Diözesanverbänden ein Urkundentext zur Verfügung gestellt. Verleihende Stelle ist der Diözesanvorstand. 
Antragsteller ist der Vorstand der Kolpingsfamilie. Die Verleihung findet im Rahmen einer dem Anlass ent-
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sprechenden Feier (z. B. Kolpinggedenktag, Mitgliederversammlung) durch ein Mitglied des Vorstandes der 
Kolpingsfamilie statt. Im Anhang zum Vorstandsinfo ein Antragsformular, das mit genügend Zeit zur Beratung 
an den Diözesanvorstand zu richten ist.  
 
Künftig vier Kolping Aktuell 

In den vergangenen Jahren ist unser Kolping Aktuell mit Berichten aus den Kolpingsfamilien, Bezirken und 
dem Diözesanverband und Veranstaltungen drei Mal dem Kolping Magazin (Januar, Mai, September) beige-
legen. Der Bundesvorstand musste aus Kostengründen eine Kürzung auf vier Ausgaben beschließen. Da es 
nicht sinnvoll ist, in drei von vier Ausgaben eine Beilage zu machen, hat das Diözesanpräsidium entschie-
den, dass das Kolping Aktuell ab Januar in allen vier Ausgaben mit einer verringerten Seitenzahl (8 Seiten) 
beiliegen wird.  
 
Internetbaukasten  

Zusammen mit der interaktiv manufaktur aus Füssen bietet der Diözesanverband den Kolpingsfamilien im 
Bistum Augsburg mit dem "Internetbaukasten für Kolpingsfamilien" eine einfache, schnelle und professio-
nelle Lösung, um im Internet präsent zu sein. Im Einrichtungspreis von 290 Euro und in der monatlichen 
Gebühr von 5,90 Euro ist die Einrichtung der Homepage mit 500 MB Speicherplatz, 10 E-Mail-Adressen, eine 
de-Domain und der telefonische Support enthalten. Mehr Infos zum Internetbaukasten gibt es auf der Home-
page www.flix-microsites.de und unter www.kolpingwerk-augsburg.de/downloads/arbeitshilfen. Erste Seiten 
sind online (www.kolping-dietmannsried.de, www.kolping-welden.de; www.kolping-schwabmuenchen.de).  
 
Pfarrgemeinderatswahlen 2018 

Am 25. Februar finden in Bayern die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Jeder Pfarrgemein-
derat hat für unsere Pfarreien vor Ort eine eminente Bedeutung:  
 Pfarrgemeinderäte geben der katholischen Kirche an der Basis ihr Gesicht. Sie sind 

wichtige Zeugen unseres Glaubens und einer den Menschen zugewandten Kirche. 
 Pfarrgemeinderäte sind unverzichtbare Ansprechpartner, insbesondere, wenn kein 

Seelsorger vor Ort ist und die Öffnungszeiten der Pfarrbüros kurz sind.  
 Pfarrgemeinderäte entdecken und fördern Charismen in der Pfarrei, z. B. im Bereich der Öffentlichkeits-

arbeit, im sozialen, caritativen, liturgischen oder katechetischen Bereich.  
 Pfarrgemeinderäte helfen mit, Feste und Veranstaltungen in ihren Pfarrgemeinden zu organisieren. Damit 

tragen sie zum Zusammenhalt der Pfarrgemeinde bei und wirken nach außen auf die Menschen und 
Nachbarn ihrer Gemeinden.  

 Pfarrgemeinderäte repräsentieren die Pfarrei in verschiedenen Gremien bzw. stellen Kontakte zur politi-
schen Gemeinde und zu Vereinen her.  

Bitte weist in den Programmen der Kolpingsfamilien auf die Pfarrgemeinderatswahl hin, motiviert Personen 
zur Kandidatur und macht Werbung für die Wahl! Mehr zu den PGR-Wahlen auf unserer Seite: 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1141 oder auf www.bistum-augsburg.de/pgr-wahl.  
 
Kirchenverwaltungswahlen 2018  

Die Kirchenverwaltungswahlen finden in ganz Bayern am Sonntag, 18. November 2018 statt. Die Kirchenver-
waltung (KV) ist als Organ der Kirchenstiftung und Vertretung der Kirchensteuerzahler für jede Kirchenge-
meinde von zentraler Bedeutung. Mehr dazu auf unserer Seite: www.kolpingwerk-augsburg.de/V1203. Am 
21. Oktober 2018 wählen die evangelischen Gemeinden ihren Kirchenvorstand.  
 
Zustiftungsbetrag funktioniert 

Die Bundesversammlung des Kolpingwerkes Deutschland hat 2004 die Einführung des sogenannten „Zustif-
tungsbetrages“ beschlossen. Mitglieder ab 23 Jahren zahlen 6 Euro, Ehepaare 9 Euro zusätzlich zum Mit-
gliedsbeitrag in die Gemeinschaftsstiftung des Kolpingwerkes Deutschland ein. Die Erträge aus dem Stif-
tungskapital werden dann zwischen Diözesanverbänden und Bundesverband entsprechend der Mitglieds-
zahlen verteilt. Der Diözesanverband Augsburg erhält aus den Erträgen für das Jahr 2016 5.659,35 Euro. Das 
ist 1,04 % des Gesamtumsatzes des Kolpingwerkes und liegt somit über der Inflationsrate. Vor der Einfüh-
rung des Zustiftungsbetrages war es üblich, alle 8 Jahre die Verbandsbeiträge, die an das Kolpingwerk 
Deutschland für die Diözesan- und Landesverbände und den Bundesverband und das Internationale Kol-
pingwerk abgeführt werden, zu erhöhen. 2004 und 2012 wäre eine solche Erhöhung nach dem alten Muster 
fällig gewesen. Die Bundesversammlung 2016 hat eine Beitragskommission eingesetzt, der Robert Hitzelber-
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ger und Sebastian Hornig aus Bobingen angehören. Die Beitragskommission soll einige Fragen (z.B. Sozial-
beitrag, Beitrag für Auszubildende) bis zur Bundesversammlung 2020 klären.  
 
23 Mitglieder zahlten Einmalbetrag 

Vier weitere Mitglieder aus dem Diözesanverband haben im Vergleich zum Jahr 2015 den "Einmalbetrag" 
geleistet. Mit der Zustiftung eines Einmalbetrages in Höhe von 1.500 Euro für das einzelne Mitglied oder 
2.250 Euro für Ehepaare an die Gemeinschaftsstiftung werden die Mitglieder ab dieser Zeit beim Kolpingwerk 
Deutschland beitragsfrei gestellt. Solche Einmalbeträge fließen in einen Kapitalstock. Mit seinen Erträgen 
werden die Arbeit der Kolpingsfamilien, der Diözesanverbände und des Kolpingwerkes Deutschland geför-
dert. Die Kolpingsfamilien erhalten für einen Einmalbetragszahlenden einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 
15 Euro (22,50 Euro für Ehepaare), die Diözesanverbände 7,92 Euro (11,52 Euro für Ehepaare) und das Kol-
pingwerk Deutschland 20,88 Euro (28,08 Euro für Ehepaare). Für das Jahr 2016 hat der Diözesanverband für 
23 Mitglieder, die den Einmalbetrag geleistet haben (auch für ein bereits verstorbenes Mitglied) 156,24 Euro 
erhalten. Weitere Informationen zum Einmalbetrag in einem Flyer auf www.kolpingwerk-
augsburg.de/downloads/formulare.  
 
 
ZUKUNFTSPROZESS UPGRADE 
Arbeitshilfe für Kolpingsfamilien 

Mit dem Quartalsversand wurde eine Arbeitshilfe zu einem Diskussionsabend in 
der Kolpingsfamilie verschickt. Die Inhalte der Arbeitshilfe finden sich auch in 
der aktuellen Ausgabe von Idee & Tat. Möglichst die gesamte Basis soll an der 
Beantwortung wichtiger Zukunftsfragen beteiligt sein. Die Handreichung für 
Diskussionsabende findet sich auch im Internet unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/zukunft. Die Ergebnisse der örtlichen Diskussionen sollten in den 
Gesamtprozess eingespielt werden. Daher wäre es gut, einen solchen Abend vor 
den regionalen Zukunftsforen im April 2018 durchzuführen.  
 
Unterstützung vom Vorstand 

Der Diözesanvorstand ist gerne bereit, die Moderation eines Diskussionsabends 
vor Ort zu übernehmen. Im Anhang und auf unserer Internetseite unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/zukunft ist ein Buchungsformular für einen solchen Diskussionsabend zu finden. Die Kolpings-
familie kann entscheiden, ob eine solche Einheit mit der Vorstandschaft oder mit allen interessierten Mit-
gliedern stattfindet. Auf dem Formular können auch Wünsche für Termine genannt werden.  
 
Regionales Zukunftsforum  

Im April 2018 finden an vier Samstagen 20 regionale Zukunftsforen statt. Jedes Mitglied kann entscheiden, 
wo es hingehen will. Am 21. April wird auch in Augsburg ein Regionalforum im Haus St. Ulrich stattfinden. Die 
ursprünglich für diesen Tag geplante Diözesanversammlung wird auf den Abend des 20. April vorgezogen. Im 
Haus St. Ulrich besteht für die Delegierten der Diözesanversammlung, die eine weitere Anreise haben, die 
Möglichkeit zu übernachten. Informationen zur Diözesanversammlung in Kombination mit dem regionalen 
Zukunftsforum findet Ihr unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1017.  
Für das Zukunftsforum ist eine separate Anmeldung notwendig. Ein Anmeldeformular war bereits in der Sep-
tember-Ausgabe des Kolpingmagazin abgedruckt. Die Anmeldung ist auch über das Internet möglich. Unter 
www.kolping.de/upgrade finden sich weitere Informationen und das Anmeldetool. Wir empfehlen, sich mög-
lichst bald anzumelden, damit man sicher einen Platz bei der Augsburger Veranstaltung bekommt.  
 
 
AUS DER SELBSTVERWALTUNG/POLITIK 
Barmer wählten Versicherungsparlament  

Mitte Oktober wurden die Wahlergebnisse bei der Barmer im Rahmen der Sozialwahl bekanntgegeben. Fünf 
von sieben Listen erreichten Mandate im Verwaltungsrat. Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Arbeitneh-
merorganisationen (ACA) ist künftig mit einem Sitz im Verwaltungsrat vertreten. Aufgrund einer Fusionierung 
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konnten die Wahlen erst jetzt stattfinden. Somit sind alle Versicherungsparlamente in den Kranken- und 
Ersatzkassen sowie im Bereich der Berufsgenossenschaften neu besetzt.    

 
Kolping im Bundestag  

Bei der Bundestagswahl am 24. September 2017 wurden drei Kolping-Mitglieder aus dem Diözesangebiet in 
den 19. Bundestag gewählt. Dies sind Hansjörg Durz (CSU) aus Neusäß, Stephan Stracke (CSU) aus Kaufbeu-
ren und Ulrich Lange (CSU) aus Nördlingen.   

 
WählBar 2.018 – Landtagswahlen 

Die Aktion „WählBar“ wurde erstmals zur 
Landtagswahl 2013 in Bayern konzipiert - 
Materialien und Ideen sollen aber für 
Wahlen aller Art weiterverwendet werden. 
Die Kolpingsfamilien haben selbst den Beweis angetreten, dass sie gerne Ideen und Vorlagen aufgreifen und 
selbst weiterentwickeln können und wollen. So gab es auch zur Bundestagwahl 2013, zur Kommunalwahl 
2014 und auch zur Europawahl 2014 zahlreiche "WählBar"-Veranstaltungen in den Kommunen und Gemein-
den. Auch zu den Bundestagswahlen 2017 griffen verschiedene Kolpingsfamilien und Ebenen die Aktion 
wieder auf. Für die Landtagswahlen 2018 wurde auf Landesebene eine diözesanübergreifende Arbeitsgruppe 
auf Landesebene gegründet, um einen Relaunche der Aktion mit neuen Elementen und Themen unter dem 
Titel "WählBar 2.018" zu erstellen. Themenheft bzw. Arbeitshilfe und Materialien werden ab dem Spätherbst 
2017 online und zum Jahreswechsel auch in gedruckter Form erhältlich sein. Arbeitshilfe und Materialen 
sollen der Veranstaltungsplanung und Durchführung von Diskussions- und Themenforen in den Kolpingsfa-
milien vor Ort dienen. Unser Tipp: Jetzt schon an die Planung für 2018 zur Landtagswahl in Bayern denken! 
Materialien gibt es auf www.kolping-bayern.de/waehlbar.  
 
WählBar 2.018 Unterstützung 

Gerne unterstützen die Mitglieder des Fachausschusses Gesellschaft im Wandel Kolpingsfamilien und Bezir-
ke bei der Planung und Durchführung von Veranstaltungen. Zum Beispiel mit der Vermittlung von Moderato-
ren oder der Öffentlichkeitsarbeit. Wir bitten darum, alle stattfindenden Veranstaltungen ins Diözesanbüro 
zu melden. Auf der Schwerpunktseite www.kolpingwerk-augsburg.de/waehlbar werden die Veranstaltungen 
aktuell ergänzt.  
 
Auftakt zur Landtagswahl 

Der Fachausschuss Gesellschaft im Wandel des Diözesanverbands bittet in die WählBar. Bei einem Weiß-
wurstfrühschoppen am Samstag, den 5. Mai 2018 gibt es die Möglichkeit, über die Kolpingthemenschwer-
punkte mit Fachreferenten zu diskutieren. Den Ausklang bildet eine kabarettistische Einlage. Weitere Infor-
mationen unter www.kolping-aktuell.de/V1211 
 
Bürgergutachten Bayern 

Welche Ideen haben die Bürgerinnen und Bürger Bayerns für die weitere Entwicklung ihrer Heimat? Was 
wünschen sie sich für ihre Zukunft und für die ihrer Kinder und Enkelkinder? Wo und wie erwarten sie ein 
Handeln der Politik? Diese und viele weitere Fragen beantworten von September 2017 bis März 2018 die 
Menschen in Bayern in einem dreistufigen Beteiligungsprozess. Ihre politischen Empfehlungen fassen sie im 
Bürgergutachten „2030. Bayern, Deine Zukunft“ zusammen, das sie bei einem Bürgergipfel Ministerpräsi-
dent Horst Seehofer überreichen. Mit dem Bürgergutachten setzt die Bayerische Staatsregierung eine starke 
Tradition von Demokratie, Dialog und Beteiligung fort. Anlass ist das Jubiläumsjahr 2018: Wir blicken auf 
eine reiche Vergangenheit und eine positive Entwicklung zurück. Und wir bauen gemeinsam an einer starken 
Zukunft. Machen Sie mit! Alle Informationen finden Sie unter www.2030-deine-zukunft.bayern.  
 
Postkartenaktion zum Rentenmodell 

Seit 15 Jahren setzt sich das Kolpingwerk gemeinsam mit anderen katholischen Verbän-
den für das Rentenmodell der katholischen Verbände ein. Immerhin konnte in 
der vergangenen Legislaturperiode (2013 bis 2017) erreicht werden, dass Erziehungsleis-
tungen stärker anerkannt werden: Dafür gibt es in der Rente einen zusätzlichen Entgelt-
punkt. Um den Druck zu erhöhen, startet das Bündnis erneut eine gemeinsame Postkar-
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tenaktion “Solidarisch und gerecht – Das Rentenmodell der katholischen Verbände“: Die neu in den Deut-
schen Bundestag gewählten Abgeordneten fordern wir auf, sich für unser Anliegen einzusetzen. Ziel ist es, 
unsere rentenpolitischen Forderungen im neuen Koalitionsvertrag zu verankern. Unterschreiben Sie deshalb 
beiliegende Postkarte und schicken Sie diese an die neuen Abgeordneten in Ihrem Wahlkreis. Die aktuelle 
Rentendiskussion weist bisher keine schlüssigen Konzepte auf, wie sich Altersarmut in Zukunft verhindern 
lässt. Das Rentenmodell der katholischen Verbände gibt eine zukunftsfähige Antwort. Ziele des Rentenmo-
dells sind die soziale Sicherheit im Alter und die Stärkung des solidarischen Ausgleichs in der Gesellschaft. 
Das Drei-Stufen-Modell beinhaltet: 1) eine solidarische Pflichtversicherung für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner (eine so genannte "Sockelrente"), 2) eine Pflichtversicherung für Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer und 3) eine betriebliche und private Altersvorsorge. Informationen gibt es auch unter www.buendnis-
sockelrente.de  
 
Erklärungen zu politischen Themen  

- Stellungnahme Bundesvorstand Kolpingwerk Deutschland zur Entscheidung des Deutschen Bundesta-
ges zur „Ehe für alle“ www.kolink.de/ki  

- Stellungnahme Bundesvorstand Kolpingwerk Deutschland zur Entscheidung des Deutschen Bundesta-
ges zur „Ehe für alle“ www.kolink.de/kj  

- Bundesvorstand Kolpingwerk Deutschland sieht ganzheitliche Bildung als Schlüssel zur Bekämpfung 
von Armut www.kolink.de/kk  

- Bundesvorstand des Kolpingwerk Deutschland und AG Kolping Familienferienstätten zur Zukunft der 
Familie www.kolink.de/kl  

- Landeskomitees Katholiken in Bayern: Vermeintliche Flexibilisierung darf nicht zu Erstarrung führen. 
Sonntagsschutz www.kolink.de/km 

- Postkartenaktion zum Rentenmodell der katholischen Verbände: Weichen stellen - Altersarmut bekämp-
fen www.kolink.de/kn 

- Soziale Rechte dürften nicht zum Stiefkind der künftigen Regierung werden! Welttag menschenwürdige 
Arbeit. Koalition www.kolink.de/ko  

- 10 Kolping Erwartungen an den neuen Bundestag zu Integration, Bildung, Familie, Lebensschutz u.a. 
www.kolink.de/kp  

 
 
AUS DER FAMILIENARBEIT 
Familien-Aktion des Allgäuhaus in Wertach 

Ein besonderes Angebot gibt es vom Allgäuhaus noch für das dritte Adventswochenende. Da kurzfristig eine 
Gruppe storniert hat, können Familien aus dem Diözesanverband zu einem Familien Sonderpreis das Wo-
chenende vom 15. – 17.12.2017 buchen: Es fallen nur die Kosten für die Eltern (für zwei Nächte) sowie das 
älteste mitreisende Kind (für eine Nacht) an. Alle weiteren Kinder sind kostenfrei. 
Die A-Preise (pro Person und Tag mit Vollpension) sind: 
Erwachsene ab 18 Jahren  59,50 € 
Kinder 12 bis 17 Jahre  48,80 € 
Kinder 7 bis 11 Jahre  40,30 € 
Kinder 3 bis 6 Jahre  31,60 € 
Kinder bis 2 Jahre  frei 
Weitere Informationen und Buchung direkt im Allgäuhaus: Kolpingstraße 1-7, 87497 Wertach, Telefon +49 (0) 
8365 790-0, Fax: +49 (0) 8365 790-190, E-Mail: info(at)allgaeuhaus-wertach.de, Internet: 
www.allgaeuhaus.de.  
 
Ein modernes Familienmodell 

„Wir sind eine Patchworkfamilie!“ lautet 
die Überschrift des Familienseminares 
vom 8. bis 10. Juni 2018 im Kolping All-
gäuhaus in Wertach. Zum klassischen 
Modell der Kernfamilie gesellen sich im-
mer neue Varianten des Zusammenlebens 
hinzu. Die besonderen Herausforderungen, die dieses Familienmodell an seine Mitglieder und deren Alltag 
und Erziehungsarbeit stellt,  stehen an diesem Wochenende im Mittelpunkt. Susanne Ullmann, Kinder- und 
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Jugendpsychotherapeutin und Hans-Peter Schütt, Ergotherapeut, leben selbst „Patchwork“ und bringen viel 
Erfahrung aus der eigenen Praxis mit. Mit verschiedenen methodischen Ansätzen sollen Problemfelder sicht-
bar gemacht, Strategien zur Bewältigung entwickelt und Chancen für den fairen Umgang miteinander eröffnet 
werden. Eine gute Gelegenheit für alle, die das gemeinsame Zusammenleben harmonischer gestalten möch-
ten! Nähere Informationen unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1191. 
 
Austauschtreffen für Verantwortliche 

Für alle Verantwortlichen in der Familienarbeit vor Ort findet vom 21. bis 23. September 2018 ein Austausch-
treffen im Kolping Allgäuhaus in Wertach statt. Auf dem Programm stehen erlebnispädagogische Einheiten, 
die die Sinne schulen und Kompetenzen stärken sowie genügend Zeit, um Erfahrungen auszutauschen. Ziel 
ist es, neue Impulse, umsetzbare Methoden und jede Menge Motivation für die Arbeit vor Ort mit nach Hause 
zu nehmen! Das Wochenende ist für die ganze Familie gedacht. Das Kolpingwerk Augsburg bezuschusst das 
Wochenende für Verantwortliche und deren Familien mit 50,- Euro pro Familie. Bitte macht in Euren Kolpings-
familien fleißig Werbung! Nähere Informationen unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1168. 
 
Familienwallfahrt nach Assisi 

Die Diözese Augsburg bietet vom 21. bis 26. Mai 2018 eine Familienwallfahrt 
nach Assisi an. Bis zu 500 Personen folgen mit unserem Bischof Dr. Konrad 
Zdarsa den Spuren des heiligen Franziskus und der heiligen Klara. Wir sind 
überzeugt, dass die Wallfahrt ein großes Erlebnis für die ganze Familie wird. 
Da das Bistum die Familienwallfahrt großzügig unterstützt, sind die Preise 
ausgesprochen familienfreundlich. Lasst Euch begeistern und seid bei die-
sem großen Fest des Glaubens dabei! Bitte macht bei Familien Werbung für 
diese Pilgerfahrt. Weitere Informationen und Anmeldeformular unter 

www.familienwallfahrt-assisi.de. Auf der Internetseite gibt es auch ein Anliegenbuch. Gerne könnt Ihr Eure 
Gedanken, Bitten, Anliegen… den Pilgern mit auf nach Assisi geben.  
 
 
FÜR FRAUEN 
Frauenwochenende in Ohlstadt  

„100 Jahre Frauenwahlrecht“ –  zu diesem Themenfeld entwickelt die Kommission Frauen gerade ihr Konzept 
für das Frauenwochenende vom 23. – 25. März 2018 in Ohlstadt. Nähere Informationen findet Ihr bald unter:  
 www.kolpingwerk-augsburg.de/V1200. 
 
"Marie Curie" beim Frauen-Filmabend 

1903 erhält die Wissenschaftlerin Marie Curie als erste Frau gemeinsam mit ihrem Mann den Nobelpreis für 
Physik. Nur kurze Zeit später verliert sie Pierre durch einen tragischen Unfall. Dennoch setzt sie unerschütter-
lich ihre Forschungen allein fort und erhält als erste Frau einen Lehrstuhl an der Pariser Sorbonne. Beim 
Frauen-Filmabend des Katholischen Deutschen Frauenbundes (KDFB) Stadtverband Augsburg e.V. wird in 
Kooperation mit der Kommission Frauen des Kolpingwerkes der Film der französischen Regisseurin Marie 
Noëlle aus dem Jahr 2016 im Kino "Liliom" in Augsburg gezeigt. Beim anschließenden Filmgespräch sind 
Marie Noëlle (Regisseurin des Films Marie Curie) und Prof. Dr. Elisabeth André (Institut für Informatik, Univer-
sität Augsburg) zu Gast. Mehr zum Film und zur Frauen-Filmreihe unter: www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1198.  
 
 
AUS DER PASTORAL 
Oasentage  

Die Oasentage 2018 stehen unter dem Motto „Das ist es mir wert!“ Die Kommission Oasentage will die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer einladen, über Werte nachzudenken. Bei den Bezirksversammlungen werden 
gerade die Termine vereinbart. Diese finden sich demnächst unter: www.kolpingwerk-
augsburg.de/oasentage. Bitte Termine in die Programme der Kolpingsfamilien aufnehmen und Werbung 
machen!  
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Neue Präsides und Geistliche Leiter 

Wenn im Diözesanbüro die Meldung über die Wahl eines neuen Präses eintrifft, beantragt Diözesanpräses 
Zeller beim Generalvikar Harald Heinrich die in der Satzung geforderte „Ernennung durch die zuständigen 
kirchlichen Stellen“. Wird eine Geistliche Leiterin oder ein Geistlicher Leiter in einer Kolpingsfamilie gewählt, 
stellt Diözesanpräses Zeller die Bestätigung aus. In den zurückliegenden Wochen (seit Mitte Juli) hat Gene-
ralvikar Harald Heinrich folgende Präsides angewiesen:  

- Diakon Tino Zanini für die Kolpingsfamilie Mering (17.07.2017) 
- Dekan Georg Fetsch für die Kolpingsfamilie Peißenberg (17.07.2017) 
- Pfarrer Jörg Biercher für die Kolpingsfamilie Rain am Lech (17.07.2017) 
- Pfarrer Leander Mikschl für die Kolpingsfamilie Feldafing (19.07.2017) 

 
Gottesdienst Kolping-Gedenktag  

Auf der Materialseite findet Ihr einen Gottesdienstvorschlag für die Feier des Kolpinggedenktages anlässlich 
des Prozesses "Upgrade ...unser Weg in die Zukunft". Herzlichen Dank an Sebastian Wurmdobler vom Kol-
ping-Erwachsenenbildungswerk Regensburg für die Überlassung der Texte. Auf deren Internetseite 
(www.kolping-erwachsenenbildungswerk-regensburg.de) gibt es einen zweiten Gottesdienstvorschlag für die 
Feier des Kolpinggedenktages am 1. Advent (Lesejahr B) „Wir wissen wo es langgeht“. Weitere Vorschläge 
sind zu finden unter www.kolpingwerk-mainfranken.de/kolpingwerk/materialien/kolping-gedenktag oder 
www.kolping-dvmainz.de/index.php?cat=gg.  
 
 
AUS DER INTERNATIONALEN ARBEIT 
Generalversammlung in Peru  

Vom 25. bis 28. September fand in Lima/Peru die diesjährige Ge-
neralversammlung des Internationalen Kolpingwerkes statt. Rund 
200 Delegierte aus 43 Ländern in Europa, Lateinamerika, Afrika 
und Asien kamen zusammen, um vier Tage lang zukünftige Ar-
beitsinhalte des weltweiten Verbandes zu diskutieren und zu ent-
scheiden. Die Generalversammlung bildet das höchste beschluss-
fassende Gremium des katholischen Sozialverbandes. Ein neues 
Generalstatut und ein neues Selbstverständnis wurden beschlos-
sen. Der Generalvorstand wurde neu gewählt. Barbara Breher (Pfaf-
fenhofen), Reinhold Padlesak (Starnberg), Thomas Ermisch (Augsburg) und Franz Mayer (Schrobenhausen) 
waren als Delegierte des Bundesverbandes in Peru dabei. Weitere Informationen und Bilder auf unserer In-
ternetseite: www.kolink.de/kq.  
 
Kolpingwerk Ungarn verortet in der Gesellschaft 

Vajk Bánhidy, der neue weltliche Vorsitzende des Kolpingwerks Ungarn ist am Samstag, 25. November um 
9.00 Uhr im Rahmen eines Fairen Frühstücks in Augsburg zu Gast. Bánhidy wird über die Neuausrichtung, die 
im April 2017 bei der Nationalversammlung vorgenommen wurde, berichten. Zusätzlich wird er das Wirken 
des Kolpingwerkes in der ungarischen Gesellschaft aufzeigen und es verorten. Zum Frühstück im Nebenzim-
mer der Kolpinggaststätte (Frauentorstr. 29, 86152 Augsburg) sind alle Interessierten, herzlich eingeladen. 
Eine besondere Einladung gilt den Kolpingsfamilien mit ungarischen Partnerschaften. Die Veranstaltung ist 
frei, um Spenden wird gebeten. Informationen und Onlineanmeldung sind möglich über www.kolping-
aktuell.de/V1152 oder im Diözesanbüro unter 0821-3443-133 oder an info(at)kolpingwerk-augsburg.de. Infos 
zur Partnerschaft mit Ungarn gibt es unter www.kolpingwerk-augsburg.de/partnerschaften-ungarn.    
 
Material Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger  

Unsere Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger ist 30 Jahre jung. Mit der Hilfe der Kolpingsfamilien, der Spende-
rinnen und Spender und der Kolping-Einrichtungen im Bistum konnte die Stiftung Großes bewegen. Danke 
allen für die Unterstützung! Zum Jubiläum gibt es unter dem Motto „Hände die schenken“ unterschiedliche 
Materialien zur Bewerbung der Stiftung (Broschüre, Spendenboxen, Rollup, Plakate…). Bitte unterstützt die 
Stiftung mit Eurer Werbung! Materialien können gerne im Diözesanbüro oder bei der Kolpingstiftung angefor-
dert werden (Tel.: 0821 3443- 157; E-Mail: info(at)kolpingstiftung.de).  
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AUS DER KOLPINGJUGEND 
Diözesanleitung neu besetzt 

Über 70 Jugendliche nahmen an der Diözesankonferenz von 06. bis 08. Oktober 2017 im Kolping-Allgäuhaus 
in Wertach teil und setzten sich im Studienteil ausgiebig mit der Bedeutung der Teilhabe Jugendlicher und 
junger Erwachsener an Entscheidungsprozessen in Kirche, Gesellschaft und Politik auseinander.  
Neben dem Studienteil standen Wahlen zur Diözesanleitung auf der Tagesordnung: Anna-Sophia Hornig 
(Kolpingsfamilie Bobingen) legte ihr Amt vorzeitig nieder, ihr folgt Laura Haug (Kolpingsfamilie Legau) als 
neue Diözesanleiterin nach. Anna Ruf (Kolpingsfamilie Mering) wurde von den Delegierten in ihrem Amt be-
stätigt. Des Weiteren standen zwei Anträge zur Diskussion. So wurde eine Projektgruppe zur Vorbereitung 
des Jugendevents „Sternenklar 2018“ ins Leben gerufen. In einem Initiativantrag der Delegierten wurde be-
schlossen, zur Vertiefung der Verbandszugehörigkeit das Kolpinglied als verpflichtendes Element für kom-
mende Diözesankonferenzen aufzunehmen. Ein ausführlicher Bericht ist unter www.kolpingjugend-
augsburg.de/aktuelles/detail&newsid=3043 zu finden.  
 
70 Jahre BDKJ und 10 Jahre BDKJ-Stiftung 

Der BDKJ (Bund der Deutschen Katholischen Jugend) Diözesanverband Augsburg blickt als Dachverband der 
katholischen Jugendverbände im Bistum Augsburg heuer auf 70 Jahre zurück. Gleichzeitig feiert die BDKJ-
Stiftung ihr zehnjähriges Bestehen. Zur Feier dieser beiden Jubiläen wurde am 12. Oktober 2017 die von Pater 
Norbert Becker komponierte Simpert-Vesper in der Kirche St. Simpert in Augsburg aufgeführt. Bischof Sim-
pert ist der Bistumspatron der Kinder und Jugendlichen. 
 
#kjzukunftsbauer 

Vom 28. bis 30. September 2018 
findet in Frankfurt am Main das 
Jugendevent der Kolpingjugend 
Deutschland unter dem Titel 
„Sternenklar 2018. Du baust die 
Zukunft“ statt.  
Dass sich die Zukunft nicht an 
einem Wochenende bauen lässt, 
hat auch die Diözesanleitung 
erkannt. Aus diesem Grund startete diese mit der Diözesankonferenz die Voraktion zum Jugendevent „#zu-
kunftsbauer“. An dieser Aktion soll und darf sich jede Kolpingjugend/Kolpingsfamilie im Diözesanverband 
beteiligen: Mit einem Aktionsabend, einem Gottesdienst oder einer Gruppenstunde zum Thema „Zukunft“ 
werden die Jugendlichen für die Thematik sensibilisiert. In einer gemeinsamen Aktion bereiten sie sich so auf 
das Event vor und motivieren sich gegenseitig zur Teilnahme. Die Diözesanleitung besucht gerne alle Kol-
pingjugenden vor Ort und unterstützt bei der Vorbereitung und Durchführung der Aktion. Genauere Informa-
tionen sind  unter www.kolpingjugend-augsburg.de oder bei Jugendreferentin Katharina Heckl im Diözesan-
büro (0821 3443 136) erhältlich.  
 
Busangebot zum Jugendevent 

Um den Jugendlichen aus dem Diözesanverband die Anreise zu „Sternenklar 2018“ so einfach und ange-
nehm wie möglich zu gestalten, gibt es ein Busangebot für alle Jugendlichen: Auf drei Routen starten die 
Augsburger Jugendlichen am 28. September Richtung Frankfurt. Für nur 35 Euro sind aber nicht nur die Bus-
fahrt, sondern auch ein Picknick und vor allem jede Menge Spaß und Action schon bei der Anreise gesichert. 
Interessierte Kolpingjugenden, aber auch einzelne Jugendliche können sich bereits jetzt unter in-
fo(at)kolpingjugend-augsburg.de für die Busfahrt anmelden.  
 
Diözesankonferenzen 2018 

Am 20. April 2018 findet – parallel zur Diözesanversammlung - die Konferenz der Kolpingjugend statt. Am 
Samstag schließt sich die Jugend dann den „Großen“ an – zum regionalen Zukunftsforum des Kolpingwerkes 
Deutschland. Für die Teilnehmenden der Kolpingjugend sind Übernachtungsmöglichkeiten in der Jugendher-
berge reserviert. Ziel ist es die Jugend als „Zukunft des Verbandes“ möglichst zahlreich am Forum zu beteili-
gen. 
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Im Herbst 2018 steht wieder eine dreitägige Diözesankonferenz der Kolpingjugend Diözesanverband Augs-
burg auf dem Programm. Aufgrund einer Termindoppelung mit dem Bundesverband wurde diese verschoben. 
Diese findet nun von 09. bis 11. November 2018 im Hotel Alpenblick in Ohlstadt statt. Es wird darum gebeten 
diese Terminänderung in die Programme der Kolpingsfamilien aufzunehmen.  
 
Kindertag 2018 
Nach einem Jahr Pause wird es 2018 wieder einen diözesanweiten Kindertag geben. Alle 6-12 Jährigen sind 
herzlichen eingeladen, am Samstag, 16. Juni nach Bobingen zu kommen. „KolpingJUGEND FORSCHT“ lautet 
das Motto. Bitte den Termin bereits in die Jahresplanung mit aufnehmen. Alle weiteren Informationen finden 
sich unter www.kolpingjugend-augsburg.de/V1164.   
 
 
AUS KOLPINGSFAMILIEN UND BEZIRKEN 
50 Jahre Bodenseekonferenz  

„Ein See – drei Länder – eine Idee“ unter diesem Slogan vereinen sich seit 50 Jah-
ren Kolpingmitglieder aus den Kolpingsfamilien rund um den Bodensee. Egal ob 
aus der Schweiz, Österreich oder dem württembergischen Allgäu oder dem uns 
zugehörigen Westallgäu – Kolpings Gedanken vereinen sie in der Internationalen 
Bodenseekonferenz der Kolpingsfamilien. Es finden gemeinsame Veranstaltungen, 
wie ein Maitreff, eine Herbstwanderung oder dieses Jahr sogar eine Berlinfahrt 
statt. Am 26. Mai 2018 feiert der Zusammenschluss sein 50-jähriges Bestehen. Um 
14.30 Uhr geht es in Friedrichshafen aufs Schiff. Neben der Begrüßung und Gruß-
worten feiert Generalpräses Msgr. Ottmar Dillenburg den Gottesdienst. Anschlie-

ßend ist Zeit für Austausch und einen Imbiss. Informationen unter www.kolping-aktuell.de/V1208.  
 
Bezirksvorstand Donau-Iller bestätigt 

Bei der Bezirksversammlung am 23. Oktober 2017 in Kellmünz standen die Wahlen des Bezirksvorstandes 
auf der Tagesordnung. Bezirksvorsitzender Rudi Hertel und Bezirkspräses Diakon Edwin Rolf wurden für wei-
tere drei Jahre im Amt bestätigt. Des Weiteren fassten die Delegierten den Beschluss, auch für die kommen-
de Amtsperiode die Vorsitzenden bzw. einen Vertreter des Leitungsteams aller Kolpingsfamilien im Bezirk als 
weitere Vorstandsmitglieder in den Bezirksvorstand zu entsenden. 
 
 
AUS UNSEREN EINRICHTUNGEN 
Kolping-Restaurant bewirtet auch 2018 

Im Juli haben die Sanierungsarbeiten im Hauptgebäude begonnen. Der erste Abschnitt wird aktuell im Ge-
bäudetrakt an der Frauentorstraße bearbeitet. Ab 1. Januar 2018 beginnt parallel der zweite Bauabschnitt im 
Hauptgebäude über der Gaststätte. Aus diesem Grund wird die Gaststätte für den regulären Mittagsbetrieb 
geschlossen. Da der Zugang zum Kolpingsaal nicht mehr über das Foyer möglich ist und die Sanitäranlagen 
nicht mehr zur Verfügung stehen, wird der Saal nur noch für die Bewohnerverpflegung und für angemeldete 
Gruppen zum Mittagessen genutzt.  
Unsere Küche wird ausgelagert und kocht für Kindergärten und Schulen, sowie für Caterings von der Hl.-
Kreuz-Straße aus. Wir haben die Möglichkeit für Veranstaltungen, Feiern, Tagungen auf unterschiedliche 
Räumlichkeiten in der Umgebung zurückzugreifen. So kann die Kolping-Gaststätte weiter für Kolping, Grup-
pen und allerlei Veranstaltungen kochen und ein guter Gastgeber sein. Ab Dezember 2018 kann der Saal 
wieder für den regulären Betrieb genutzt werden. Die neue Küche ist bis dahin ebenfalls in Betrieb. Vor allem 
dürfen sich die Gäste auf eine neue Gastronomie, ein neues einladendes Foyer und auf eine ebenerdige WC-
Anlage freuen. Anfragen und Kontakt: Restaurant im Kolpinghaus, Frau Schafnitzel, 08 21 – 34 43 262, in-
fo(at)kolping-restaurant.de, www.kolping-restaurant.de.  
 
Europa-Tagung in Reimlingen 

Am 2. und 3. Dezember 2017 lädt die Kolping Akademie Donauwörth zu einer Europatagung unter dem Titel 
„…es werde Europa“ ins Bildungshaus in Reimlingen ein. Prof. em. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, Karl Kopp, 
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Robert Menasse, Dr. Klemens Renoldner und Heiko Dietz gehören zu den Referenten bzw. Mitwirkenden. 
Informationen und der Flyer zur Veranstaltung sind auf unserer Internetseite unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1209 zu finden.  
 
Wechsel Leitung Bildungszentren  

Neue Leitung in der Kolping-Akademie in Memmingen: Zum großen Bedauern wird Frau Müller aus persönli-
chen Gründen die Akademie in Memmingen verlassen. Herr Kirsch wird zum Jahreswechsel 2017/2018 die 
Leitung der Akademie in Memmingen übernehmen. Die Akademie am Standort Lindau wird 2018 der Akade-
mie in Memmingen zugeordnet.  
Neues Leitungsteam in der Kolping Akademie in Kaufbeuren: Die bisherige Stellvertreterin, Frau Kotter, wird 
die Leitung der Akademie in Kaufbeuren übernehmen. Neben Herrn Strobl wird Frau Heppner neu als weitere 
Stellvertreterin ins Leitungsteam wechseln. 
 
 
AUS DEM BUNDES- UND LANDESVERBAND 
Bayern-Radltour 2018 

Vom 20. bis 25. Mai 2018 findet die Bayern-Radltour statt. Gestartet wird in Steinbach am Wald. Ziel ist 
Straubing. Informationen zur Radltour auf www.kolpingwerk-bayern.de oder auf unserer Seite unter 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1173.  
 

Künftig nur vier Ausgaben Kolpingmagazin 

Im Rahmen eines zwingend notwendigen Konsolidierungsplanes 2018 – 2020 hat der 
Bundesvorstand – zugleich auch als Eigentümer und Herausgeber des Kolpingmagazin – 
beschlossen, das Kolpingmagazin ab 2018 nur noch 4 x pro Jahr in einem erweiterten 
Umfang von 64 Seiten herauszugeben. Idee & Tat wird dementsprechend in jeder Ausgabe 
beilgelegt. Das Kolping Aktuell wird allen vier Ausgaben in einer verkürzten Form beilie-
gen.  
 

Neuer ACA-Vorstand Bayern 

Am 15. September trat in München die ordentliche Delegiertenversammlung des ACA-Landesverbandes Bay-
ern zusammen. Dort wurden für den Landesvorstand gewählt: Vorsitzender: Dieter Wagner (KAB); Stell. Vor-
sitzende: Willi Breher (Kolping), Thomas Krämer; Weitere Mitglieder: Ewald Kommer (Kolping); Schriftführe-
rin: Hannelore Fesenmeier; Kassierer: Tom Steger. Der inhaltliche Schwerpunkt der Delegiertenversammlung 
lag auf der Reflexion der Sozialwahlen 2017. Dazu referierte unter anderem der Vorsitzende des Verbandes 
der Ersatzkassen (vdek), Uwe Klemens. Sonja Tomaschek, Erwin Fath, Willi Breher, Frank Jelitto und Karl 
Schneider waren Delegierte aus dem Kolping Diözesanverband Augsburg.  
 
Kolping-Kinderbuch 

Das Kolping-Erwachsenenbildungswerk in der Diözese Regensburg hat ein Kinderbuch mit 12 farbenfrohen 
Bildern in verständlicher Sprache geschrieben (24 Seiten im handlichen Format 14,8 x 14,8 cm) ideal als 
Geschenk oder Mitbringsel herausgebracht. Auch super geeignet für Kolping-Nikolaus-Dienste, die viel in 
Familien vor Ort unterwegs sind und so Kolping bekannt machen können. Häuser v Das Kolping-Kinderbuch 
kann über das Kolping-Erwachsenenbildungswerk Regensburg e.V. für 1 Euro pro Buch käuflich erworben 
werden (ab 10 Bücher 0,75 Euro pro Buch). Die gewünschten Exemplare werden mit Rechnung per Post zuge-
schickt! (Tel.: 0941/597-2234; Email: info@kebw-regensburg.de).  
 
 
NEUE VORTRAGSANGEBOTE  
Wer hat Angst vorm neuen Nachbarn – wie geht Integration? 

Integration oder Inklusion, was heißt das genau, was ist der Unterschied? In Bezug auf Flüchtlinge und Asyl-
bewerber ist das eine interessante Frage. Der große Ansturm ist vorbei und dennoch sind wir tagtäglich kon-
frontiert mit Fragen zu Toleranz, Menschenrechten und den Möglichkeiten und Schwierigkeiten, die gelunge-
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ne Integration mit sich bringt. Betroffen sind alle unsere Lebensbereiche, von Bildung, Arbeitswelt, Wohnen 
bis hin zur Freizeitgestaltung. Der Vortrag erklärt verschiedene Begrifflichkeiten, zeigt - die Teilnehmer einbe-
ziehend - unterschiedliche Perspektiven auf und bietet Ideen von unterschiedlichen Kolpingsfamilien zur 
Integration. Der Vortrag ist auf 60-90 Minuten angelegt und kann im Diözesanbüro angefragt werden unter 
0821-3443-139 oder per Mail an johanna.pongratz(at)kolping-augsburg.de. Eine Onlinebuchung ist auch 
möglich unter www.kolpingwerk-augsburg.de/vortragsangebote. Ein Bericht über den Vortrag bei der Kol-
pingsfamilie St. Ulrich und Afra ist hier nachzulesen: www.kolink.de/kh  
 
Weitere Vortragsangebote  

Weitere Vortragsangebote findet Ihr auf unserer Homepage unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/vortragsangebote auf unserer Internetseite.  
 
 
VERANSTALTUNGEN 
Gedenken an Verstorbene 

Im November gedenken wir unserer Verstorbenen. Viele Menschen haben als Mitglieder, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, Präsides, Spenderinnen und Spender, stille Unterstützerinnen und Unterstützer zum Wohl 
von Kolping in der Diözese Augsburg beigetragen. Am 15. November findet um 18:00 Uhr in der Klosterkirche 
St. Elisabeth in Augsburg (Inneres Pfaffengässchen) ein Gedenkgottesdienst für sie statt. Der Termin findet 
sich auch auf unserer Homepage: www.kolping-aktuell.de/V1210.  
 
Kolping-Skimeisterschaft 

Vom 22. bis 25. Februar 2018 finden die 22. Internationalen Kolping-Skitage am Karepass/Welschnofen statt. 
Dieser Wettbewerb wird alle zwei Jahre durchgeführt. 2016 wurden die Meisterschaften in Wolfenschiessen 
(Schweiz) ausgetragen. Das Kolpingwerk in Südtirol freut sich auf Skifahrer/-innen und Snowboarder und 
natürlich auf viele, viele Schlachtenbummler aus den Kolpingsfamilien aus ganz Europa. Informationen auf 
unserer Internetseite unter www.kolpingwerk-augsburg.de/V1038 oder auf www.kolping.it/de.  
 
Fit fürs Vorstandsamt: Sitzungsleitung  

„Sitzungen und Versammlungen zielorientiert moderieren“ ist das Thema einer Veranstaltung aus der Reihe 
„Fit fürs Vorstandsamt“ am Samstag, 7. April 2018 im Kolpinghaus in München. Ingeborg Deseive, Dozentin 
bei der Kolping-Akademie, wird die gemeinsame Veranstaltung mit dem Diözesanverband München und 
Freising leiten. Weitere Informationen auf unserer Homepage unter: www.kolpingwerk-augsburg.de/V1199.  
 
Kolping-Friedenswanderung  

Die Friedenswanderung ist die älteste regelmäßig durchgeführte und sehr gut besuchte Veranstaltung des 
Kolpingwerkes in Europa. Kolpingmitglieder aus verschiedenen europäischen Ländern sind jeweils gemein-
sam unterwegs, wandern, beten und feiern zusammen jeweils in einer anderen europäischen Stadt. 2018 ist 
die Friedenswanderung vom 2. bis 5. August in Schirgiswalde-Kirschau (Oberlausitz) zu Gast. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.friedenswanderung2018.de und auf unserer Seite unter www.kolpingwerk-
augsburg.de/V1158.   
 
Pilgerreise nach Rumänien 

Prächtige Klöster der Orthodoxie, katholische Gotteshäuser und die 
Kirchenburgen der Siebenbürger Sachsen... Auf der Reise erleben wir 
die ganze Vielfalt der Geschichte Rumäniens und ihre eindrucksvol-
len Zeugnisse des Glaubens in einem friedlichen Nebeneinander. 
Kolping-Diözesanpräses Alois Zeller wird die Pilgerreise des Bayeri-
schen Pilgerbüros vom 15. bis 22. September 2018 begleiten. Infor-
mation und Anmeldung: Diözesan-Pilgerstelle Augsburg, Peutin-
gerstr. 5, 86152 Augsburg, Telefon: 0821-3166-3240, Telefax: 0821-3166-3249, E-Mail: pilgerstelle(at)bistum-
augsburg.de. Auf unserer Internetseite sind auch die uns bekannten Informationen eingestellt: 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1205.  
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Jubiläumsjahr 2018: WIR FEIERN BAYERN 

2018 begehen wir in Bayern zwei große Jubiläen: 100 Jahre Freistaat und 200 Jahre Verfassungsstaat. In sei-
ner Regierungserklärung vom 28. September 2016 hat Ministerpräsident Seehofer dazu aufgerufen: „Nutzen 
wir diese Jubiläen zur Selbstvergewisserung. Zeigen wir, was uns wichtig ist für unser Zusammenleben und 
unsere Demokratie.“ Das Jubiläumsjahr 2018 steht unter dem Motto WIR FEIERN BAYERN. Die Menschen im 
ganzen Land können sich bei Veranstaltungen und an vielfältigen Mitmachaktionen aktiv beteiligen. Dabei 
richten wir gemeinsam den Blick auch in die Zukunft: darauf, wie wir gemeinsam die Erfolgsgeschichte Bay-
erns fortschreiben und in einer Welt des Wandels das besondere bayerische Wir-Gefühl bewahren und wei-
terentwickeln. Informationen zum historischen Hintergrund und zu aktuellen Meldungen über das Jubiläums-
jahr finden Sie ab November 2017 auf unserer Jubiläumswebseite www.wir-feiern.bayern.  
 
 
AUS DEM BÜRO 
Ausbildung für hauptberufliche BuB-Verantwortliche 

Erstmalig wurde das Ausbildungsmodul für neue BuB(Begleitung und Beratung)-Praxisbegleiter, mit beson-
derem Blick auf die hauptberuflichen Verantwortlichen, unter der Woche angeboten. Von 22. bis 25. Sep-
tember 2017 nahm auch Referentin Katharina Heckl, die seit Januar 2017 im Diözesanbüro für das Thema 
verantwortlich ist, an diesem Angebot teil. 
BuB ist eines der Projekte rund um die Zukunftsfähigkeit und Zukunftssicherung des Verbandes. Genauere 
Informationen dazu gibt es unter www.kolpingwerk-augsburg.de/bub.  
 
Öffnungszeiten Büro zwischen den Jahren 

Das Diözesanbüro hat an Weihnachten vom 22.12.2017 ab 12:00 Uhr bis 05. Januar 2017 ge-
schlossen. 
 
 
TERMINE BEZIRKE 
Altbayern/Paargau 
18.02.2018   09:00 Uhr Oasentag    Schrobenhausen 
11.03.2018  09:45 Uhr 60 Jahre KF Oberbernbach  Oberbernbach 
05.od.12.05.2018 18:00 Uhr Bezirksmaiandacht   Neuburg 
22.10.2018  19:00 Uhr Bezirksversammlung   Mering 
 
Augsburg 
09.11.2017  19:30 Uhr 2. Delegiertentreffen   Augsburg 
03.03.2018  14:30 Uhr Oasentag    Biberbach 
 
Donau-Iller 
15.11.2017  18:30 Uhr Dämmerschoppen   Weißenhorn 
18.02.2018  09:00 Uhr Oasentag    Weißenhorn 
26.07.2018  19:00 Uhr Bezirksgottesdienst/ -wallfahrt  Witzighausen 
08.09.2018    Bezirksfamilienfest   Pfaffenhofen 
 
 
Donau-Ries 
10.03.2018  14:00 Uhr Oasentag    Rain 
12.05.2018    Bezirkswallfahrt     Rain 
 
Günzburg 
04.03.2018  09:00 Uhr Oasentag    Günzburg 
 
Mittel-Donau  
07.11.2017    Bezirksversammlung   Wertingen 
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Immer aktuell informiert: 
Newsletter abonnieren! 

 

www.kolpingwerk-
augsburg.de/newsletter/anmeldung 

24.-26.11.2017    Bezirkswochenende   Wertach 
15.12.2017  19:00 Uhr Bezirks-Adventstreffen   Wertingen 
09.01.2018  20:00 Uhr Bezirkstreff in der Traube   Dillingen 
10.03.2018  14:00 Uhr Oasentag    Lauingen 
12.03.2018  20:00 Uhr Bezirkstreff in der Traube   Dillingen 
22.-29.04.2018    Studien- und Erholungsreise  Ungarn 
08.05.2018  19:00 Uhr Bezirksmaiandacht    Wertingen 
21.-26.05.2018    Studien- und Erholungsreise  Schwarzwald 
10.07.2018  20:00 Uhr Bezirkstreff in der Traube   Dillingen 
11.09.2018  20:00 Uhr Bezirkstreff in der Traube   Dillingen 
27.10.2018  18:00 Uhr Bezirksgottesdienst   Höchstädt 
13.11.2018  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Höchstädt 
30.11.-02.12.2018   Bezirkswochenende   Wertach 
15.12.2018  19:30 Uhr Bezirksadvent    Höchstädt 
 
Oberallgäu 
14.11.2017  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Kempten 
17.02.2018  14:00 Uhr Oasentag    Immenstadt 
21.03.2018  19:30 Uhr Dämmerschoppen   Oberstdorf 
11.07.2018  19:30 Uhr Dämmerschoppen   Oberstdorf 
 
Ostallgäu  
08.11.2017  19:30 Uhr Bezirksversammlung   Ebenhofen 
25.02.2018  09:30 Uhr Oasentag    Marktoberdorf 
 
Unterallgäu 
26.11.2017  09:00 Uhr 120 Jahre KF Bad Wörishofen  Bad Wörishofen 
11.03.2018  09:00 Uhr Oasentag    Legau 
 
Westallgäu 
15.03.2018  19:00 Uhr Bezirksversammlung   Lindau 
18.03.2018  09:00 Uhr Oasentag    Lindau 
26.05.2018  14:30 Uhr 50 Jahre IBK    Friedrichshafen 
19.08.2018  Bergmesse „Kolping bewegt“  Hirschberg/Langen- 
       Bregenz 
Weitere Termine und Infos zu IBK unter www.kolping-ibk.eu. 
 
Würmseegau 
17.03.2018  14:00 Uhr Oasentag    Murnau 
17.05.2018  19:00 Uhr Bezirksmaiandacht   Penzberg 
 
 
 
 
 

Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg  
Frauentorstraße 29, 86152 Augsburg  
Tel.: 0821/3443-133  Fax: 0821/3443-172 
E-Mail: info(at)kolpingwerk-augsburg.de 
Internet: www.kolpingwerk-augsburg.de  
Facebook: www.facebook.com/kolping.augsburg 
Büroöffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.kolpingwerk-augsburg.de/ueber-uns/dioezesanbuero  
 



  
Zukunftsprozess Kolpingwerk Deutschland  
„Upgrade … unser Weg in die Zukunft“ 



VER ANSTALTU NGSORTE

7.4.2018

 } 1 Hamburg
 } 2 Osnabrück
 } 3 Köln
 } 4 Würzburg
 } 5 Freiburg 

14.4.2018

 } 6 Hettstedt
 } 7 Coesfeld  
 (bei Münster)

 } 8 Trier
 } 9 Stuttgart
 } 10 Regensburg 

21.4.2018

 } 11 Raum Hannover
 } 12 Paderborn
 } 13 Frankfurt a. M.
 } 14 Raum Karls - 
 ruhe/Rastatt

 } 15 Augsburg

28.4.2018

 } 16 Raum Vechta
 } 17 Berlin
 } 18 Essen
 } 19 Fulda
 } 20 Ismaning  
 (bei München)

1

2

3

4

5

8

9

10

15

17

18

19

7

6

11

12

13

20

14

16

Anmeldungen sind nur schriftlich über das im Kol-
pingmagazin abgedruckte Formular oder das An-
meldetool im Internet (www.kolping.de/projek-

te-ereignisse/upgrade/) möglich. Dort kann auch sofort 
eingesehen werden, wie viele Plätze in dem jeweiligen 
Regionalforum noch frei sind. Jede Anmeldung wird als 
verbindliche Anmeldung gewertet und erfasst.

Die Teilnahme an den Regionalforen ist kostenlos. Das 
Kolpingwerk Deutschland übernimmt die Kosten für die 
Anmietung der Räumlichkeiten; Tagungsgetränke und 
ein Mittagsimbiss werden ebenfalls kostenlos angeboten. 
Lediglich die Anreisekosten (Fahrtkosten) trägt jeder 
selbst. 

Eine Abmeldung von den Regionalforen ist bis jeweils 
einen Monat vor der entsprechenden Veranstaltung nur 
schriftlich möglich. Anschließend und auch bei unent-
schuldigtem Nichterscheinen bitten wir um Verständnis, 
dass wir die uns entstandenen Ausfallgebühren in Höhe 
von 15 Euro in Rechnung stellen.  

Jedes Regionalforum findet von 10.30 bis 16 Uhr statt. 
Die genauen Tagungsanschriften der Veranstaltungsorte 
werden im Internet veröffentlicht. 

Alle Kolpingmitglieder – selbstverständlich 
auch alle Mitglieder der Kolpingjugend – und 
Mitarbeitende in den Einrichtungen und Un-
ternehmen sind zur Teilnahme an einem der 
bundesweit 20 angebotenen Regionalforen 
eingeladen. Sie können einen Ort und Termin 
frei auswählen. 

Organisatorische Hinweise

ANMELDU NG REGIONALFORUM

Veranstaltungsort: ......................................................

Vor- und Nachname: .....................................................

E-Mail: .........................................................................

Straße, Haus-Nr: .........................................................

Postleitzahl, Stadt: .......................................................

Kolpingsfamilie: ..........................................................

Ausfallgebühr akzeptiert

ZUKUNFTSPROZESS
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Briefadresse Kolpingwerk Deutschland für Fensterkuvert:  

Kolpingwerk Deutschland 
50606 Köln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung auch über  
 

Internet:   www.kolping.de/upgrade  
 
und  

 
Fax: 02 21 / 20 20 70 1-149 
 
möglich. 



 

  
Formular „Ehrenzeichen für Kolpingsfamilien“  
Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg 

Antrag „Ehrenzeichen der Kolpingsfamilie“  
 
Angaben zum Antragsteller 
Kolpingsfamilie  
Kontaktperson (Vorname Name)  
Straße Nr.   
PLZ Ort  
Telefon   
E-Mail  
Antrag im Vorstand der Kolpingsfamilie 
beschlossen am:   

 
Angaben zum Empfänger des Ehrenzeichens  
Vorname Name  
Straße Nr.   
PLZ Ort  
Mitgliedsnummer  
Geburtstag  
Aufnahmedatum   
Besondere Verdienste und Engagement   

Urkundentext (ca. 400 Zeichen mit Leer-
zeichen) 

 

Gewünschter Termin zur Verleihung  

Zustimmung zur Verleihung durch 
Diözesanvorstand 
Datum, Unterschrift 

 



 

  
Formular „Ehrenzeichen für Kolpingsfamilien“  
Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg 

Auszug aus der  
Ehrenordnung des Kolpingwerkes Deutschland 

(Beschlossen durch die Bundesversammlung des Kolpingwerkes Deutschland 21.-23.10.2016 in Köln) 

 
4. Ehrenzeichen der Kolpingsfamilien im Kolpingwerk Deutschland 
Das bronzene Ehrenzeichen wird an Mitglieder des Verbandes für besondere Ver-
dienste um die Kolpingsfamilie verliehen. 
 
Solche Verdienste können sein: 

 Langjährige Mitarbeit, besondere Verdienste oder Engagement, die Idee 
Adolph Kolpings sowie das Leitbild des Kolpingwerkes Deutschland auf örtli-
cher Ebene umzusetzen. 

 
Dem Ehrenzeichen wird eine vom Diözesanvorsitzenden und Diözesanpräses unter-
zeichnete Urkunde beigefügt. Durch die Kolpingsfamilie wird den Diözesanverbän-
den ein Urkundentext zur Verfügung gestellt. 
 
Verleihende Stelle:   Diözesanvorstand 
Antragsteller:   Vorstand der Kolpingsfamilie 
Hinweise:  Neben dem Ehrenzeichen der Kolpingsfamilie im Kolping-

werk Deutschland verfügen einige Diözesanverbände be-
reits über eigene Ehrenzeichen für verdiente Mitglieder in 
der Kolpingsfamilie. 

 
Verleihung:  Die Verleihung findet im Rahmen einer dem Anlass ent-

sprechenden Feier (z.B. Kolpinggedenktag, Mitgliederver-
sammlung) durch ein Mitglied des Vorstandes der Kol-
pingsfamilie statt. 



Gottesdienstvorschlag für den  

Kolpinggedenktag 2017 
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Eingangslied: 
 
Kreuzzeichen & Begrüßung: 
 
Einführung: 
Kennen sie die Filme „Zurück in die Zukunft“? Diese Filmreihe aus den 80iger Jahren greift einen der größten 
Menschheitsträume auf, nämlich durch die Zeit reisen zu können. Im 2. Teil „Zurück in die Zukunft“ reist Marty McFly 
mit der Zeitmaschine in das Jahr 2015. Es ist schon interessant zu sehen, wie sich die damaligen Filmemacher die 
Zukunft, also das Jahr 2015, vorgestellt haben. Einiges hat sich tatsächlich auch so entwickelt. Da wir ja sozusagen in 
der Zukunft leben, können wir das Ganze auch gut beurteilen. 
Doch was ist „Zukunft“ eigentlich? Ein Sprichwort bringt es folgendermaßen zum Ausdruck: „Zukunft, das ist die Zeit, 
in der du bereust, dass du das, was du heute tun konntest, nicht getan hast!“ Die Zukunft hat also etwas mit der 
Gegenwart zu tun. Das heißt, ich kann die Zukunft hier und heute beeinflussen und gestalten. Genau das möchte das 
Kolpingwerk Deutschland die nächsten Jahre tun. Die Verantwortlichen des Kolpingwerkes möchten die Zukunft in 
den Blick nehmen. Sie wollen jetzt die nötigen Weichen stellen, um zukunftsfähig zu sein bzw. zu werden. Denn 
schließlich geht es darum, den Geist Adolph Kolpings in der jeweiligen Zeit lebendig werden zu lassen. Aus diesem 
Grund steht dieser Prozess unter dem Motto „Kolping-Upgrade …unser Weg in die Zukunft“. Wenn wir uns jetzt auf 
den Weg in die Zukunft machen, dann ist eines gewiss. Jesus Christus wird unseren Weg mitgehen. Auf ihn wollen 
wir schauen, ihn beim Wort nehmen und um sein Erbarmen bitten. 
 
Kyrie: 
K 1: Herr, du weist uns den Weg in die Zukunft, wenn du sagst: „Kommt mit mir! Ich will euch zu 

Menschenfischern machen.“ (Mt 4, 19) 
Herr erbarme dich unser! 

K 2: Herr, du weist uns den Weg in die Zukunft, wenn du sagst: „Seid bereit zu verzeihen, dann wird Gott auch 
euch verzeihen.“ (Lk 6, 37b) 

   Christus erbarme dich unser! 
K 3: Herr, du weist uns den Weg in die Zukunft, wenn du sagst: „Wer mir nachfolgt, irrt nicht mehr in der 

Dunkelheit umher.“ (Joh 8, 12a) 
Herr erbarme dich unser! 

 
Vergebungsbitte: 
 
Tagesgebet: 
Treuer Gott, du sorgst dich um uns Menschen. Immer wieder sprichst du durch prophetische Menschen, wie durch 
Adolph Kolping, die Nöte der Zeit an. So weist du uns den Weg in die Zukunft. Wir bitten dich: schenke uns auf seine 
Fürsprache ein waches Herz, damit wir für das Kommen deines Sohnes bereit sind. Darum bitten wir dich, durch 
Christus unseren Herrn. Amen.  
 
Lesung: vom Tag oder andere 
 
Antwortgesang: 
 
Lesung: vom Tag oder andere 
 
Evangelium: vom Tag oder andere 
 
Ansprache: 
Liebe Kolpingschwestern und -brüder! 
Verehrte Gemeinde! 
 
Sind sie auch schon in der Zukunft angekommen? Ich auf jeden Fall schon. Mit diesem Gerät bin ich nun endlich in 
der Zukunft angekommen. ( Smartphone zeigen!) 
Inzwischen mache ich fast alles mit diesem Ding: meine Termine verwalten; navigieren; aktuelle Nachrichten aus 
Politik, Wirtschaft und Sport lesen; übrigens: mit dem Push-Dienst versäume ich es nicht mehr, wenn der FC Bayern 
ein Tor geschossen hat. Auch das Online-Banking über die App funktioniert bestens. Da gibt es jetzt die Möglichkeit, 
dass man ganz simpel mit dem Handy jemandem Geld senden kann und auch empfangen kann. Also wenn sie auch 
schon in der Zukunft angekommen sind, dann senden sie doch mit der Bank App einfach ihren Betrag für die Kollekte 
auf mein Handy. Der Mesner hat somit weniger Stress und sie können auch dann spenden, wenn sie mal nicht in die 
Kirche gehen können. Das wäre doch ganz praktisch – oder? Was halten sie davon? Was sagen sie zu dieser 
Zukunft? 
Nichts? Zugegeben das mit der Kollekte, war jetzt nicht wirklich ernst gemeint. Aber die eine oder andere Entwicklung 
halte ich tatsächlich für segensreich. Manches lässt sich schneller erledigen, oder ist sicherer geworden, oder macht 
den Alltag bequemer. Anderes wiederrum ist eher besorgniserregend. 
Deswegen ist es durchaus wichtig, hin und wieder einmal über die Zukunft nachzudenken: Was will ich vom Leben? 
Was habe ich für Ziele? Wo kann ich was verbessern? Wo muss ich mich verändern? Macht das Ganze noch Sinn? 
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Um über die Zukunft nachdenken zu können, brauchen wir so etwas wie eine prophetische Haltung. Ein Prophet war 
eine Persönlichkeit, der sich mit der Zukunft beschäftigt hat. Dazu hat er zuerst die Zeichen der Zeit gedeutet, also 
die Gegenwart bewertet. Dann blickte er zurück und hat versucht herauszufinden, was uns die Vergangenheit lehren 
kann. Und zum Schluss warf er einen Blick in die Zukunft, um Folgen und Konsequenzen aufzuzeigen, die 
möglicherweise eintreten könnten. Ein Prophet handelte gemäß dem Motto: „Nur wer die Zukunft in den Blick nimmt, 
kann jetzt etwas verändern.“ Wenn wir uns wie ein Prophet mit der Zukunft beschäftigen, dann kann es durchaus 
sein, dass wir dabei auf sehr unangenehme Dinge stoßen. Doch um etwas ändern zu können, muss eben die ganze 
Wahrheit auf den Tisch – auch wenn es weh tut. Wir alle kennen die unangenehmen Worte der Propheten aus dem 
Alten Testament, wie z.B. die vom Propheten Amos: „Glaubt ihr, der Herr ist zu schwach, um euch zu helfen, oder der 
Herr ist taub und kann euren Hilferuf nicht hören? Nein, sondern wie eine Mauer steht eure Schuld zwischen euch 
und eurem Gott.“ Aber nicht nur Unangenehmes kommt so ans Tageslicht, auch Positives. Vielleicht entdeckt man 
dadurch verborgene Stärken, Talente und besondere Fähigkeiten. Ein Prophet ist nicht nur ein Schwarzmaler. Nein, 
er ist auch jemand, der Mut macht, der einen Ausweg aufzeigt, der Hoffnung schenkt, wie der Prophet Micha: „Einer 
wird kommen, der wird ein Hirt sein, voll von Kraft, die Gott ihm gibt. Und er wird Friede für euch sein.“ 
Beide Aussagen der Propheten wollen etwas bewirken. Und zwar, dass die Menschen den Mut haben, hier und jetzt, 
die Weichen für die Zukunft zu stellen. Zum einen geht es darum, sich mit den harten Fakten auseinanderzusetzen, 
um aus Fehlern zu lernen und zum anderen, dass es sich lohnt eine optimistische Haltung einzunehmen, weil es eine 
Perspektive gibt. Nur so ist Fortschritt und Weiterentwicklung möglich. Nichts anderes hat auch unser Gesellenvater 
Adolph Kolping getan. Kolping hat die Zeichen seiner Zeit erkannt und gedeutet. Dabei hat er festgestellt, dass sich 
die Gesellschaft aufspaltet: in arm und reich, in minderwertig und elitär. Zum anderen stellte er fest, dass sich die 
Menschen immer mehr von Gott entfernen und die Religion dazu missbraucht wird, Machtverhältnisse am Leben zu 
erhalten. Er spürte, dass die Solidarität unter den Menschen schwand. Jeder achtet nur noch auf seinen eigenen 
Vorteil. Und er stellte fest, dass viele Reiche und Wohlhabende auf Kosten anderer lebten und so Alte, Kranke, 
Fremde und Behinderte an den Rand der Gesellschaft gedrängt wurden. Wenn Adolph Kolping heute leben würde, 
würde er wahrscheinlich auch genau diese Fakten knallhart ansprechen. Doch Kolping war keiner, der nur 
anprangerte und den Finger in die Wunde legte. Er hat mit angepackt, gehandelt, gekämpft und gestritten damit sich 
die Zukunft seiner Gesellen und aller am Rand der Gesellschaft lebenden Menschen verbesserte. Dabei blickte er 
sogar so weit in die Zukunft, dass er in Politik, Gesellschaft und Kirche zu Reformen aufrief. Man kann durchaus 
behaupten, dass Kolping ein Vordenker unseres sozialen Netzes war. Doch eines lag ihm bei all seiner prophetischen 
Weitsicht immer am Herzen, nämlich das konkrete Zupacken im Hier und Jetzt: „Auf unser tätiges Christentum 
kommt’s an, ob die Welt zu christlicher Ordnung zurückkehrt. Nur dürfen wir dieses tätige Christentum nicht 
zwischen Kirchenmauern und Krankenstuben allein oder in unseren (…) häuslichen Kreis einschließen 
wollen, sondern wir müssen es frisch und wohlgemut ins bürgerliche Leben hinaustragen.“ 
Wir müssen das Christentum frisch und wohlgemut ins bürgerliche Leben hinaustragen! Dieses Kolpingzitat 
begeistert mich! Warum? Weil gelebtes Christentum die Zukunft tatsächlich zum Besseren verändert. Wenn wir in 
den Evangelien auf die Begegnungen der Menschen mit Jesus Christus schauen, dann hat sich deren Leben immer 
verändert. Sie erfahren z.B. Vergebung, wie der Zöllner Zachäus oder auch Heilung, wie er blinde Bartimäus. Durch 
die Begegnung mit Jesus Christus bekommt ihr Leben im wahrsten Sinne des Wortes ein „Upgrade“. Upgrade heißt 
nichts anderes als „aufwerten“, „besser ausstatten“, „hochstufen“. Wenn wir uns einander mit „Treu Kolping“ 
begrüßen, dann bringen wir damit unsere Verpflichtung zum Ausdruck, dass auch wir alles dafür tun, um die 
Lebensverhältnisse unserer Mitmenschen „upzugraden“. Wir sind also dazu berufen, dass Leben aufzuwerten. Das 
ist ein hoher Anspruch, dessen bin ich mir bewusst. Dennoch ist dieser Anspruch meiner Meinung nach leicht zu 
leben. Allein dadurch, dass wir Menschen zur Gemeinschaft einladen, sie willkommen heißen und sie so annehmen 
wie sie sind, ermöglichen wir ein „Upgrade“. Allein dadurch, dass wir einer Familie, bei der das Schicksal gnadenlos 
zugeschlagen hat, ein paar Urlaubstage finanzieren, schenken wir ein „Upgrade“. Allein dadurch, dass wir uns zum 
gemeinsamen Gebet treffen, bewirken wir ein „Upgrade“. 
Eben weil wir etwas bewirken, verändern und verbessern können, hat Kolping immer wieder überlegt, wie er, wie wir 
unseren Glauben an Jesus Christus ins Leben hinaustragen können. Die Idee des Gesellenvereins war für ihn die 
Idee schlechthin, um eben tatkräftig mitten in der Gesellschaft als praktischer Christ glauben und wirken zu können. 
Aus dieser Idee wurde ein weltweiter Verband mit rund 400.000 Mitgliedern in mehr als 60 Ländern. Und bis heute 
wirkt der Geist Adolph Kolpings durch unser ehrenamtliches Engagement als Kolpingschwestern und -brüder und 
auch durch die vielfältigen Kolping-Einrichtungen – Bildungswerke, Jugendwohnheime, Familien-Ferienstätten, 
Kolpinghäuser – ins bürgerliche Leben hinein, immer mit dem Ziel, dem Menschen zu dienen und Jesus Christus 
nachzufolgen. Seit über 150 Jahren wirkt nun Kolping in die Gesellschaft hinein. Dabei hat das Kolpingwerk immer 
wieder Veränderungen durchgemacht und sich den gesellschaftlichen Gegebenheiten angepasst, um im Sinne 
Adolph Kolpings segensreich wirken zu können. Auch heute stehen wir vor großen Herausforderungen in Politik, 
Gesellschaft und Kirche. Aus diesem Grund wirft das Kolpingwerk einen Blick in die Zukunft, um jetzt die richtigen 
Weichen zu stellen. Die Verantwortlichen des Kolpingwerkes nennen diesen Prozess „Kolping-Upgrade …unser Weg 
in die Zukunft“. Wir werden alle dazu eingeladen, uns Gedanken darüber zu machen, wie wir weiterhin im Sinne 
Adolph Kolpings das Christentum ins bürgerliche Leben ( Smartphone zeigen) hinaustragen können. Wir werden 
uns den Kopf zerbrechen, viel diskutieren, miteinander streiten, doch folgende Worte unseres Gesellenvaters sollten 
wir uns dabei immer zu Herzen nehmen: „Wer immer weit vor sich voraussieht, kann nicht auf das gehörig acht 
haben, was vor uns liegt.“ Und was liegt vor uns? Jesus Christus, der uns in unseren Mitmenschen 
entgegenkommt. Packen wir unsere Zukunft an – jetzt! 
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Glaubensbekenntnis: 
 
Fürbitten: 
Guter Gott, der selige Adolph Kolping betete: „Unterstütze mich, o Herr, mit deiner Gnade, denn ohne dich vermag ich 
nichts.“ In diesem Sinne und mit seinen Worten wenden wir uns vertrauensvoll an dich: 
 
F 1: „Mit bloßen Worten wird nimmer und nirgendwo was rechtes ausgerichtet. Die Tat muss endlich 

überall den Ausschlag geben.“ 
Wir bitten dich für uns und für alle Menschen um ein mitfühlendes Herz und einen wachen Verstand, damit 
wir mutig unser Christsein im Alltag leben und dort anpacken, wo unsere Hilfe benötigt wird. Christus höre 
uns! 

 
  Christus, erhöre uns! 
 
F 2: „Die Menschen sind alle nach Gottes Ebenbild geschaffen und sollen darum respektiert werden.“ 

Wir bitten dich für uns und für alle Menschen um die Kraft der Liebe, damit wir einander respektvoll und 
vorurteilsfrei begegnen können. Christus höre uns! 

 
F 3: „Es ist auch eine soziale Wahrheit, dass der Mensch nicht bloß vom Brote lebt, sondern des Wortes 

Gottes bedarf, um zu existieren.“ 
Wir bitten dich für uns und für alle Menschen um Gottvertrauen, damit wir uns auch in den dunkelsten 
Stunden unseres Lebens einander beistehen können und dadurch spüren, dass du mitten unter uns bist. 
Christus höre uns! 

 
F 4: „Das aber ist das Höchste und Beste, was ein Mensch schaffen kann in dieser Welt, Segen und Glück 

zu verbreiten.“ 
Wir bitten dich für uns und für alle Menschen um Mut und Tatkraft, damit wir uns mit unseren Fähigkeiten und 
Talenten füreinander einsetzen. Christus höre uns! 

 
F 5: „Die Auferstehung des Herrn hat die Menschen umgewandelt und dem irdischen Leben eine neue 

Richtung gegeben.“ 
Wir bitten dich für uns und für alle Menschen um die Gewissheit, dass unsere lieben Verstorbenen bei dir in 
Frieden leben dürfen. Christus höre uns! 

 
Guter Gott, um all das bitten wir dich auf die Fürsprache unseres seligen Adolph Kolping, durch Christus unseren 
Herrn. Amen. 
 
Gabenbereitung: 
Gott, so wie du Brot und Wein wandelst, so wandle unsere Ängste in Mut, unseren Zweifel in Vertrauen, unseren Zorn 
in Freude. Stärke uns durch dieses Mahl im Glauben und in unserer Nachfolge, damit wir es schaffen, wie Adolph 
Kolping als mutige Christen die Zukunft mitzugestalten. Darum bitten wir dich, durch Christus, unseren Herrn. Amen 
 
Sanctus: 
 
Vater unser:  
 
Friedensgruß/-lied: 
 
Kommunion:  
 
Danklied:  
 
Schlussgebet:  
Gott unser Vater, durch deinen Sohn, der Wort, Brot und Licht des Lebens ist, hast du uns ermutigt und gestärkt. Wir 
bitten dich: Lass uns nun mit Freude und Mut daran gehen, dem Beispiel von Adolph Kolping zu folgen, um dich mit 
unserem ganzen Leben vor den Menschen als unseren Gott zu bekennen. Das geschehe im Namen deines Sohnes, 
der mit dir lebt und liebt, jetzt und in Ewigkeit. Amen. 
 
Segen:  
 
Schlusslied: z.B. Wir sind Kolping, Vater Kolping, Kolping-Grablied, … 

© Sebastian Wurmdobler 
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November 2017 

Freitag bis Sonntag 
17. - 19. November 

Wertach, 
Allgäuhaus 

Familienseminar „Heißt er bei Euch auch Gott?“ 
Familie und Ökumene 

www.kolping-
aktuell.de/V1083 

 

Mittwoch 
15. November, 
18:00 Uhr 

Augsburg,  
Klosterkirche St. 
Elisabeth 

Gedenkgottesdienst für Verstorbene www.kolping-
aktuell.de/V1210 

 

Samstag 
18. November 

Augsburg, 
Kolpinghaus 

Frauentag 2017 
Reformation.Frauen.Ökumene. 

www.kolping-
aktuell.de/V1101 

 

Montag bis Freitag  
20. - 24. 
November 

Brüssel,  
Motel One 

Europa-Woche für junge Erwachsene in Brüssel 
#myeurope! Politik hautnah 

www.kolping-
aktuell.de/V1189 

 

Freitag bis Samstag 
24. - 25. 
November 

Regensburg Seminare für ehrenamtliche Prüfer im 
Handwerk  
Für hohes Niveau bei handwerklichen 
Berufsabschlüssen 

www.kolping-
aktuell.de/V1177 

 

Samstag 
25. November 

Augsburg, 
Kolpinghaus 

Faires Frühstück Situation Kolping Ungarn 
Kolpingwerk Ungarn – Ein kirchlicher Verband in 
einer aufstrebenden Gesellschaft 

www.kolping-
aktuell.de/V1152 

 

Samstag 
25. November 

Augsburg, 
Pfarrheim Hlgst. 
Dreifaltigkeit 

Ökumenischer Oasen- & Besinnungstag 
Kolpingsfamilie Kriegshaber 
Warum habt ihr Angst? Habt ihr (k)einen Glauben? 

www.kolping-
aktuell.de/V1204 

 

Dezember 2017 

Freitag bis Samstag 
2. – 3. Dezember 

Reimlingen, 
Bildungshaus 

Europa-Tagung in Reimlingen 
…es werde Europa! 

www.kolping-
aktuell.de/V1209  

Mittwoch 
6. Dezember 
18:00 Uhr 

Penzberg, 
Kirche U.L.F. v. 
Wladimir 

Gedenkgottesdienst für Diözesanpräses 
Geiselberger 
O Heiland, reiß die Himmel auf... 

www.kolping-
aktuell.de/V1188 

 

Freitag 
8. Dezember 
17:00 Uhr 

Augsburg, 
Kolpinghaus 

Empfang zum Kolping-Gedenktag 
Bundesminister Dr. Gerd Müller hält den 
Festvortrag 

www.kolping-
aktuell.de/V1150 

 

Januar 2018 

Freitag 
26. Januar 

Augsburg, 
Kolpinghaus 

Bezirksvorsitzendenkonferenz 
Mittlere Ebene des Diözesanverbandes stärken 

www.kolping-
aktuell.de/V1068 

 

Samstag 
27. Januar 

Augsburg, 
Kolpinghaus 

Vorsitzendenkonferenz  
Austausch, Informationen, Motivation, Visionen 

www.kolping-
aktuell.de/V1069 

 

Februar 2018 

Termine Kolpingwerk und Kolpingjugend



Freitag bis Sonntag 
16. – 18. Februar 

Ettenbeuren, 
KJG-
Jugendtagungshaus 

Gruppenleiter-Grundkurs Teil A 
Know How für Gruppenleiter 

www.kolping-
aktuell.de/V1174 

 

Donnerstag bis 
Sonntag 
22. - 25. Februar 

Bozen 22. Internationale Kolping-Skimeisterschaft 
Jede/jeder, der dabei ist gewinnt! 

www.kolping-
aktuell.de/V1038 

 

Sonntag 
25. Februar 

Bayern Pfarrgemeinderatswahlen 2018 
Kandidieren – wählen – gestalten  

www.kolping-
aktuell.de/V1141 

 

März 2018 
Freitag bis Sonntag 
2. - 4. März 

Bliensbach, 
Schullandheim 

Gruppenleiter-Grundkurs Teil B 
Know How für Gruppenleiter 

www.kolping-
aktuell.de/V1175 

 

Sonntag 
4. März 

Erkheim Diözesane Eröffnung der Misereor-Fastenaktion 
Heute schon die Welt verändert? 
 

www.kolping-
aktuell.de/V1139 

 

Montag bis 
Donnerstag 
5. – 8. März 

Salzbergen, 
Kolping-
Bildungshaus 

Seminar für Multiplikatoren in der 
Seniorenarbeit 

www.kolping-
aktuell.de/V1206 

 

Mittwoch 
7. März 

Augsburg, 
Liliom Filmtheater 

"Marie Curie" beim Frauen-Filmabend 
Immer wieder Mittwoch 

www.kolping-
aktuell.de/V1175 

 

Samstag 
10. März 

Augsburg Seniorentag www.kolping-
aktuell.de/V1194 

 

Mittwoch bis 
Sonntag 
14. - 18. März 

Berlin, 
Bundestag 

Jugendpolitische Praxiswoche im Bundestag 
Seid live dabei und erlebt Politik hautnah!  

www.kolping-
aktuell.de/V1192 

 

Montag 
19. März 

Augsburg Josef-Schutzfest 
mit seiner Hände Arbeit 

www.kolping-
aktuell.de/V1161 

 

Freitag bis Sonntag 
23. – 25. März 

Ohlstadt, 
Hotel Alpenblick 

Frauenwochenende www.kolping-
aktuell.de/V1200 

 

April 2018 

Samstag 
7. April 

München, 
Kolpinghaus 

Fit fürs Vorstandsamt 
Sitzungen und Versammlungen zielorientiert 
moderieren 

www.kolping-
aktuell.de/V1199 

 

Freitag bis Samstag 
20. - 21. April 

Augsburg, 
Kolpinghaus 

Diözesanversammlung / Diözesankonferenz 
und regionales Zukunftsforum 

www.kolping-
aktuell.de/V1070 

 

Freitag bis Sonntag 
27. - 29. April 

Wertach, 
Kolping Allgäuhaus 

Oma-Opa-Enkel Wochenende Frühjahr 
Eine Reise um die Welt 

www.kolping-
aktuell.de/V1167 

 

Mai 2018 

Freitag bis Sonntag 
4. - 6. Mai 

Sonthofen, 
Hüttendorf  

Jugendfreizeit 14+ 
Den Diözesanverband neu entdecken! Diesmal: 
Das Allgäu 

www.kolping-
aktuell.de/V1172 

 

Mittwoch bis 
Sonntag 
9. - 13. Mai 

Münster 101. Katholikentag in Münster 
Suche Frieden 

www.kolping-
aktuell.de/V0895 

 

Sonntag bis Freitag 
20. - 25. Mai 

Bayern Kolping-Bayernradltour 
Sie findet wieder statt! 

www.kolping-
aktuell.de/V1173 

 

Montag bis 
Samstag 
21. - 26. Mai 

Assisi Diözesane Familienwallfahrt nach Assisi 
Auf den Spuren des heiligen Franziskus 

www.kolping-
aktuell.de/V1156 

 



 

Juni 2018 

Freitag bis Sonntag 
1. – 3. Juni 

Heßheim 18. Kolping-Bikertreffen in der Pfalz 
Begeisterte Blicke für viele Motorräder 

www.kolping-
aktuell.de/V1159 

 

Freitag bis Sonntag 
8. – 10. Juni 

Wertach, 
Kolping Allgäuhaus 

Familienseminar im Allgäuhaus Wertach 
Wir sind eine Patchworkfamilie! Alltag und 
Erziehung in einem modernen Familienmodell 

www.kolping-
aktuell.de/V1191 

 

Samstag 
16. Juni 

Bobingen 
Laurentiushaus 

Diözesaner Kindertag 
KolpingJUGEND FORSCHT 

www.kolping-
aktuell.de/V1164 

 

Freitag bis Sonntag 
29. Juni bis 1. Juli 

Weißenbach, 
Kolping Ferienhütte 

Vater-Kind-Wochenende 
Nur Papa und ich! 

www.kolping-
aktuell.de/V1169 

 

Juli 2018 

Samstag bis 
Samstag 
28. Juli bis 4. 
August 

In der Diözese 
Augsburg 

Kinderzeltlager 
Von Rittern und Burgfräulein 

www.kolping-
aktuell.de/V1165 

 

August 2018 

Donnerstag bis 
Sonntag 
2. – 5. August 

Schirgiswalde 51. Internationale Kolping-Friedenswanderung  
Einheit in Vielfalt 

www.kolping-
aktuell.de/V1158 

 

September 2018 

Samstag 
8. September 

Heiterwang (Tirol), 
Thaneller 

Bergmesse auf dem Thaneller 
Laudato si 

www.kolping-
aktuell.de/V1178 

 

Samstag bis 
Samstag 
15. – 22. 
September 

Rumänien Pilgerreise nach Rumänien 
Ökumene zwischen Ost und West 

www.kolping-
aktuell.de/V1205 

 

Freitag bis Sonntag 
21. – 23. 
September 

Wertach, 
Kolping Allgäuhaus 

Austauschtreffen für Verantwortliche in der 
Familienarbeit  
Stark sein im Ehrenamt bei Kolping  

www.kolping-
aktuell.de/V1168 

 

Freitag bis Sonntag 
28. – 30. 
September 

Frankfurt am Main Jugend-Event der Kolpingjugend 
Sternenklar – Du baust die Zukunft! 

www.kolping-
aktuell.de/V1102 

 

Samstag 
29. Semptember 

Augsburg Bezirksvorsitzendenkonferenz  
Mittlere Ebene des Diözesanverbandes stärken 

www.kolping-
aktuell.de/V1179 

 

Oktober 2018 

Sonntag bis 
Sonntag 
7. – 14. Oktober 

Wertach, 
Kolping Allgäuhaus 

Bibel und Rucksack 2018 
Unterwegs in den Allgäuer Alpen 

www.kolping-
aktuell.de/V1154 

 

Samstag 
20. Oktober 

Augsburg Frauentag 2018 www.kolping-
aktuell.de/V1201 

 

Freitag bis Dienstag 
26. – 30. Oktober  

Weißenbach, 
Kolping Ferienhütte 

Gruppenleiter-Grundkurs (Blockwoche) 
Know How für Gruppenleiter 

www.kolping-
aktuell.de/V1176 

 

Samstag 
27. Oktober 

weltweit Kolping-Weltgebetstag 
die Menschheit ein zusammengehöriges Ganzes 

www.kolping-
aktuell.de/V1162 

 



Mittwoch bis 
Sonntag 
31. Oktober bis 4. 
November 

Nesselwang, 
Bergheim Maria Trost 

GEISTertage 
BeSINN Dich 

www.kolping-
aktuell.de/V1166 

 

November 2018 

Freitag bis Sonntag 
16. – 18. 
November 

Ohlstadt, 
Hotel Alpenblick 

Diözesankonferenz 
Mitreden und Mitentscheiden 

www.kolping-
aktuell.de/V1163 

 

Freitag bis Sonntag 
16. – 18. 
November 

Wertach, 
Kolping Allgäuhaus 

Familienseminar im Allgäuhaus Wertach 
Oase für Paare 

www.kolping-
aktuell.de/V1170 

 

Sonntag 
18. November 

Bayern Kirchenverwaltungswahl 2018 
Du bist Christ. Mach was draus. 

www.kolping-
aktuell.de/V1203 

 

Freitag bis Samstag 
30. November bis 
1. Dezember 

Salzburg, 
Kolpinghaus 

Junge Erwachsene auf Achse 
Sternenzeiten 

www.kolping-
aktuell.de/V1190 

 

Dezember 2018 

Freitag bis Sonntag 
7. - 9. Dezember 

Wertach, 
Kolpinghaus Allgäu 

Oma-Opa-Enkel Wochenende Herbst 
Lichterzauber im Advent 

www.kolping-
aktuell.de/V1171 

 

Januar 2019 

Mittwoch bis 
Sonntag 
22. – 27. Januar  

Panama Weltjugendtag www.kolping-
aktuell.de/V1185 

 

Freitag 
25. Januar 

Augsburg,  
Kolpinghaus 

Bezirksvorsitzendenkonferenz www.kolping-
aktuell.de/V1182 

 

Samstag 
26. Januar 

Augsburg,  
Kolpinghaus 

Vorsitzendenkonferenz www.kolping-
aktuell.de/V1181 

 

März 2019 

Samstag 
30. März 

Fulda, 
Esperanto 

Bundesweites Zukunftsforum (Konvent) www.kolping-
aktuell.de/V1196 

 

Mai 2019 

Samstag 
18. Mai 

Augsburg,  
Kolpinghaus 

Diözesanversammlung/Diözesankonferenz www.kolping-
aktuell.de/1186 

 

Donnerstag bis 
Sonntag 
23. – 26. Mai 

deutschlandweit BDKJ 72-Stunden-Aktion www.kolping-
aktuell.de/1089 

 

 
 
 
 
 
 
Aktuelle Informationen monatlich in unserem Newsletter!  
www.kolpingwerk-augsburg.de/newsletter/anmeldung 
 

Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg e.V. 
Frauentorstraße 29, 86152 Augsburg, Tel.: 0821/3443-134 
E-Mail: info@kolpingwerk-augsburg.de, Internet: www.kolpingwerk-augsburg.de 
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